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Menschen macken Frieder.






Pressemeldung

Die deutsche Sektion von pax christi trauert um Kardinal König

Am 12. März 2004 verstarb Franz Kardinal König im Alter von 98 Jahren. Er war, nachdem er sein Amt als Kardinal von Wien niedergelegt hatte, von 1985-1990 Präsident von Pax Christi International.

In seine Amtszeit fielen die großen Veränderungen in Mittel- und Osteuropa und das Ende des Kalten Krieges. Kardinal König engagierte sich für den Brückenschlag, knüpfte Kontakte nicht nur mit den Kirchen der Region, sondern mit einem bereiten Spektrum sozialer und politischer Gruppen in der ehemaligen Sowjetunion, der Tschechoslowakei, Polen, Ungarn und Ostdeutschland. 

Seine Erfahrungen und seine Autorität waren für Pax Christi in der Zeit der Wende von unschätzbarem Wert. Er vertrat die Bewegung bei der Feier zum 1000-jährigen Bestehen der Russisch-Orthodoxen Kirche. Anfang 1990 intervenierte er im Namen von Pax Christi, als es zwischen den baltischen Staaten und der Sowjetregierung zu einem Konflikt über die Bestrebungen nach Selbstbestimmung kam. 

Als er Ende 1990 sein Amt als Präsident von Pax Christi International niederlegte, sprach er von einer „unvollendeten Aufgabe“. Friede und Gerechtigkeit seien eine nie endende Herausforderung. 

Seine großen Visionen, seine Vielsprachigkeit, sein Mut und sein Humor wurden von allen geschätzt, die das Privileg hatten, mit ihm zusammenzuarbeiten.

Bad Vilbel, 15. März 2004
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